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Abſtammnung und Sprache
der intereſſanteſten Probleme der Neuzeit iſt das

Wir leben in dem Zeitalter der nationalen
Emanzipationskämpfe Was iſt nun Nation was Nationalität

Eines Sger Rationalität

iſt vieles hin und her geſchrieben worden Die
baut auf den nationalen Charaktereigen
Raſſen und Völker ihre Theſen auf Licht

in das dun ele Gebiet aller dieſer Fragen bringt eine hoch
Mtnelle Abhandlung von Alfred Kirchhoff Zur Ver
ändigung über die Begriffe Nation und Nationalität
Her berühmte Forſcher legt ſeinen Ah eine bahn
hrechende Reviſion der Beziehung von Abſtammung und
Sprache zugrunde durch welche die übertriebenen Folgerungen
guf dem Gebiete der Sprachforſchung bezüglich der Ab
ſtammung und Sprachenverwandtſchaft der Völker eine ſehr
weſentliche Einſchränkung erfahren Die vergleichende Sprach
forſchung wird die neuen Gedanken Kirchhoffs zu berück
ſichtigen gezwungen ſein Infolge Entgegenkommens des
Verlages ſind wir in den Skand geſetzt aus der Broſchüre
einige Stellen mitzuteilen Wir veröffentlichen daraus
folgende Ausführungen über Abſtammung und Sprache

Das beliebte Gleichniswort von der Sprache als der Seele
des Volkes darf uns nicht abergläubiſch machen betreffs der
Kohärenz zwiſchen Sprache und Volk Kein Menſch vermag
ſeine Seele abzulegen wohl aber ſeine Mutterſprache Dasſelbe
gilt auch von Völkern von Nationen Schon Richard Lepſius
wies in der berühmten Einleitung zu ſeiner Nubiſchen Gramma
tik darauf hin wie beſonders afrikaniſche Eingeborene ihre
Volksſprachen ganz auffallend ſchnell gegen andere austauſchen
faſt wie Kleidermoden Emll Holub beſtätigt das für einen
recht bdemerkenswerten Fall der ſich um die Mitte des vorigen
Jahrhunderts am mittlern Sambeſi zutrug Unter der kühnen
Führung Sebituanes hatten damals die Makololo ein kaffriſches

Darüber
Raſſentheoretie

ſchaften W

Völkeraggregat deſſen Hauptkern aus Baſutos beſtand nach
einem verheerenden Vorſtoße aus dem Gebiete des Oranje
ſtroms nach Norden die Barotſe am Sambeſi grauſam unter
worfen Sehr bald begannen nun die Barotſe die Sprache
ihrer Herren an Stelle ihrer eigenen Sprache zu reden ſo
ſehr ſie ihnen im ſtillen grollten Da ſtarb 1851 der be
gabte Sebituane und bald nach der Thronheſteigung ſeines
unfähigen Sohnes Sekeletn kam es zu einem blutigen
Aufſtande der geknechteten Barotſe ur zwei Männer
der Makololo ſollen außer Frauen und Kindern dem
entſetzlichen Gemetzel entronnen ſein aber das Seſuto die
Baſutoſprache der Ermordeten verblieb den Befreiten ein
völliger Sprachentauſch innerhalb der Lebenszeit einer einzigen
Generation Da dem Fürſten der Barotſe danach durch Erbe
auch das nördlicher gelegene Mabundaland zufiel wurde des
vordem am Sambeſi nie gehörte Seſuto ſogar die Verkehrsfprache
in dem ganzen aus ſo zahlreichen Volksſtämmen zuſammen
gefügten Barotſe Mabundareich ohne daß heute mehr als einige
geringfügkge Einmiſchungen von Worten der früheren Barotſe
ſprache an dies Ereignis der Sprachengeſchichte erinnerte

Es dünkt nicht nutzlos ſolche Vorgänge ſich zu vergegen
wärtigen um nicht in die moderne Ueberſchätzung der Sprache
als des Schlüſſels zur ſicheren Löſung der Abſtammungsrätſel
der Völker zu verfallen Die ſtaunenswerten Erfolge der neueren
Sprachvergleichung haben dermaßen geblendet daß man mit
ünter geradezu meinte Sprachenverwandtſchaft zeige unfraglich
Völkerverwandtſchaft an Gewiß gibt es zu denken daß wie
uns die Sprachforſchung lehrt noch gegenwärtig der litauiſche
Bauer in ſo altertümlichen Redeformen ſich ausdrückt wie ſie
antlingen im Sanfkrit der Vedas der altindiſchen Pſalmen
Aber folgt hieraus ohne weiteres eine beſonders enge Bluts
verwandtſchaft zwiſchen Litauern und Jndern liegt eine ſolche
Weerhaupt vor zwiſchen ſämtlichen Völkern indogermaniſcher
Bunge die man ſo gern aus dem Stammvolk der Urindo
germanen gemäß der Stammbaumtheorie herleitete Hören wir
e einer der berufenſten Urteiler dieſe Frage beantwortet Feſt

Sar ſleht die Verwandtſchaft der indogermaniſchen Sprachen
e ein indogermaniſcher Sprachſtamm ob und in welchem
Sinne aber dies zur Annahme eines indogermaniſchen Urvoikes
her indogermaniſchen Urſprache berechtigt kann ſchon
zweifelhaft erſcheinen Die Hauptſache bleibt daß nach den
ren Ergebniſſen wohl kaum ein Volk nicht durch Miſchung
Aetchledenſter Elemente gebildet ſein dürfte Ein Volk iſt nicht
gewa bloß naturmäßig durch Ueberſchuß der Geburten an
eabſene Menſchenderde ſondern ein ſchließliches Ergebnis
onnigſacher Verbindungen Wanderungen Trennungen und

Von einer Raſſe eines Volkes iſt dem

wie man ſieht doch nicht ein ſo un
Na und unveräußerliches Eigentum von Völkern von
nie ons Körperliche Merkmale halten ſich ſelbſt beizüteger Blutmiſchung zwiſchen verſchiedenartigen Völkern weit
W als ſprachliche Darum eben iſt die Ausbreitung einer und
fügendea geatache über ein zu nationaler Einung ſich zuſammen
müſſe es Völkergemiſch ein ſo raſch zum Ziele führendes Einungs
annnernn zugleich ein ſo leiſtungsfählges für intenſive Ver

Hleir Tjede ob wäre es graue Theorie wollte man behaupten
tn müſſe ihre eigene Sprache beſitzen und nur eine

engliſche Nakkon der Vereinigten Staaten von Amerika mit der
en et gleich wrachig iſt tut ihrer vollen Selbſtändigkeit nicht
Juſe eſten Eintrag Die Briten haben auf Europas größter
Rchſiſc n nationalen Sonderweg eingeſchlagen als ihre angel
ſächſiſche Mundart noch ebenſo deutſch klang wie die nieder
und Recht des Heliand Norweger und Dänen gelten mit Fug
ferner ſie als eigene Nationen ſo gut wie die ihnen ſprachlich
gieichſpr e gaden Schweden trotzdem ſind ſie noch heute faſt
küſte ver Nur daß das weit über die langgedehnte Fiorden
Dlolet e ttelte Enkelvolk der alten Wikinger eine Vielzahl von
Wſgenen ausbildete deren teilweiſe nun in die Schriftſprache
Danſſchemenen Wortgebilde letzterer allmählich ein vom
gekehrt g abweichendes Kolorit mittellen während genau um
drlechiſche er entgegengeſetzten Seite unſeres Erdteils die neu
bildungen t riftſprache ſich eifrig müht die vielfältigen Neu
öſiliche Mitteln haſten artechiſchen Voiksmundarten ums

Alttelmeer auf Feſtland und Jnſeln künſtlich zurück
Vgeh We der Buchhandlung des Waiſenhauſes in Halle a S gr 8

net Vermiſchungen
L ſchwer zu reden
be Sachen machen

eränderliches

zudämmen um der Sprache der Hellenen des Altertums
möglichſt nabe zu kommen Das ſpaniſche wie das vortugieſiſche
Amerika hängen ſprachlich noch immer mit der Pyrenäen Halb
infel aufs innigſte zuſammen national gar nicht

Eine Ausnahme muß es ja genannt werden daß in Velgfen
ſowie in der Schweiz der Sprachen mehrere mit voller
Gleichberechtigung nebeneinander geredet werden wobei natür
lich dafür Sorge getragen iſt durch Schulunterricht und gewiſſe
Lebensgewohnheiten in der Schweiz z B durch zeitweiligen
Austaquſch der Kinder zwiſchen Familien der deutſchen und der
franzöſiſchen Schweiz behufs Erlernung der beiderfeitigen
Sprachen daß die Behinderung des wechfelſeitigen Verſtänd
niſſes auf ein Mindeſtmaß ſich einſchränkt Nur wer ſich auf
die beliebte Definition von der notwendigen Spracheinheit einer
rechtſchaffenen Nation verſteift wird Belgier und Schweizer von
der Liſte der Nationen ſtreichen beide zeigen es aber durch die
Tat daß ſie ſolche ſind

Wenn Robert Sieger mit beſonderer Bezugnahme auf die
Schweiz äußert Ein mehrſprachiges Gebilde als Nation zu
bezeichnen widerſpricht dem Gebrauch ſo mögen hier die amt
lichen Eingangsworte den Gegenbeweis führen mit denen die
Reviſion der ſchweizeriſchen Bundesverfaſſung von 1848 im
Jahre 1872 den 22 Kantonen zur Begutachtung vorgelegt wurde
Die ſchweizeriſche Eidgenoſſenſchaft in der Abſicht den Bund

der Eidgenoſſen zu befeſtigen die Einheit Kraft und Ehre der
ſchweizeriſchen Nation zu erhalten und zu fördern hat
nachſtehende re angenommen Die franzöſiſche
Uebertragung gibt die hier geſperrt gedruckten Worte wieder mit
de la nation Sujsse die italieniſche mit della nazione Svlzzera

Ohne irgendwo Anſtoß zu erregen redete bereits im 18 Jahr
hundert Johannes v Müller in ſeiner viel geleſenen Schweizer
geſchichte von der Nation der Schweizer

Und wenn derſelbe Autor hinzufügt der Bezeichnung der
Schweizer als Nation ſteht das lebendige Empfinden der
Schweizer gegenüber die bei allem Staats und Bürgergefühl
ſich noch als Angehörige der deutſchen franzöſiſchen italieniſchen
Nation fühlen, ſo ſei nur an den Sturm der Entrüſtung er
innert den in der ganzen Schweiz gerade auch in der deutſch
redenden vor wenigen Jahren ein Verner Profeſſor entfeſſelte
als er bei einem Trinkſpruch in Nürnberg gelegentlich der
Jubelfeier des Germaniſchen Muſeums die Schweiz natürlich
nicht im politiſchen ſondern nur im kulturellen Sinn eine
Provinz Deutſchlands nannte

Das eben iſt das Bezeichnende daß die Grenzen der Schweiz
gegen das Ausland auch wo ſie in einem und demſelben Sprach
gebiet verlaufen nationale Schranken geworden ſind hingegen
die innerſchweizeriſchen Sprachgrenzen die Brüderlichkeit der
Eidgenofſen nicht ſtören Sind doch dieſe inneren Sprachſchelden
oft genug in ihren leiſen geſchichtlichen Verſchiebungen als gar
nicht ethniſch bedingt erkennbar Heute kommt man in Ober
wallis wenn man am Ufer der Rhone ſtromab wandert ſchon
zwiſchen Leuk und Siders ins Welſche früher ſprach man viel
weiter die Rhone abwärts noch Deutſch indeſſen das langſame
Vordringen franzöſiſcher Mundart hat die von ihr ergriffenen
Deutſchen im übrigen kaum verändert Eine ziemlich verwickelte
Sprachenverteilung zeigt uns Graubünden wo die Gewäſſer
nach Italien fließen ſpricht man wie im Teſſin Jtalieniſch dann
folgt der weitgedehnte weſtöſtliche Mittelgürtel des altertüm
lichen Rätoromaniſch des Romonſch im Weſten des Ladiniſch
im Oſten bis zum Austritt des Jnns nach Tirol doch von
Norden her hat ſich ſchon ſelt Jahrhunderten ein mächtiger
Keil deutſcher Sprachherrſchaft in den Gürtel des Romaniſchen
weit über Chur hinaus eingeſchoben daß letzterer bloß noch an
der Zuſammenflußſtelle des Vorder und Hinterrheins durch
einen ſchmalen Jſthmus gemiſchter Sprache locker zuſammen
hält von Vorarlberg aus eine Wanderung gen Südweſten quer
durch Graubünden bis nach Jtalien jetzt möglich iſt ohne bis
auf jene kleine Jſthmusſtelle etwas anderes als Deutſch zu ver
nehmen Jndeſſen an keiner der kunterbunt das Land
durchmeſſenden Sprachgrenzen tritt uns etwas von Raſſen
baß entgegen Gegenwärtig vollzieht ſich ohne jeden Re
gierungs zwang eine allmähliche ſprachliche Umdeutſchung
des letzten Rätoromanenreſtes in Graubünden von immer
hin uoch rund 87,000 Köpfen hauptſächlich durch den
an der Hand des Eiſenbahnbaus von der deutſchen
Schweiz her in dieſe früher ſo verſchloſſene Alpenburg immer
mächtiger hereinflutenden Verkehr der den Leuten die Nicht
verwendbarkeit ihrer altangeſtammten Sprache im großen Ge
triebe der Weltwirtſchaft von Tag zu Tag drückender fühlbar
macht Doch wenn derxmaleinſt hier allerorten Schwizer
Dütſch geſprochen wird fo werden noch die fremdartigen
Namen von Bergen und Bächen Fluren und Ortſchaften davon
erzählen daß vormals hier Menſchen wohnten die ihre dem
Etruskiſchen verſchwiſterte Räterſprache mit der ihrer römiſchen
Bezwinger vertauſchten und in der Verkehrsarmut des Hoch
gebirges dieſer lingua rustica ihre uralte Weiſe wunderbar treu
Jahrtauſende hindurch bewahrten Niemals verſchwand dieſer
alpine Volksſtamm gänzlich aber zweimal wechſelte er ſein
rachliches ar m xr wandern zurück in das bhügelige Molaſſevorland der

Schweizer Alpen das ſich den langen Faltenzügen des Juras
vorlagert überſchreiten im Freiburger Känton nochmals die ſeit
der Völkerwanderung quer durch dies einſtmalige Helvetierheim
laufende Grenze von Welſch und Deutſch die auch nach Ab
laſſen des Hin und Herwogens der Volksſtämme alſo ohne
weſentliche ethniſche Verurfachung ihre Lage mehrfach geändert
hat Wieder dünkt uns hüben und drüben von der Sprach
ſcheide der Volksſchlag faſt der gleiche Wie anders dann
wenn wir bei Baſel den deutſchen oder jenfeits Genf den fran
zöſiſchen Boden betreten Wir haben das eine Mal das deutſche
das andere Mal das franzöſiſche Sprachgehiet nicht verlaſſen
aber dennoch atmen wir die Atmoſphäre anderer Kulturkreiſe
Von ihnen hebt ſich derjenige der Schweiz mithin nicht ab
durch die Abſtammung nicht durch die Sprache ſeiner Be
wohner Seine Eigenart weckte allein der Staat
In den weiteren Abſchnitten geht Profeſſor Kirchhoff audie Begriffe Nation und Nationalität ſelbſt ein erſwen

dieſer kurze Auszug iſt imſtande den Begriff der Nation
der Nationalität zu klären nicht die Spracheinheit nicht die
Raſſeneinheit macht die Nation ſondern der gemeinſame
Wille auf eigenem freien Boden eine große ſtaatliche Kultur
einheit zu ſein oder werden zu wollen Spracheneinheit und
Raſſeneinheit ſind hierfür nur von ſekundärer Bedeutung

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer iſt geſtern mittag 12 Uhr 30 Min von
Moſchen kommend auf dem Hauptbahnhofe in Breslau ein
getroffen und begab ſich im offenen Wagen unter dem Jubel der
Bevölkerung nach der Küraſſier Kaſerne wo bei den Leib
küraſſieren Frühſtück ſtattfand

Der Kronprinz ſowie die Prinzen Adalbert und
Auguſt Wilhelm ſind nach Oels zur Jagd abgereiſt Sie
werden dort bis zum 7 d M verweilen

Die Straßendemonſtrationen in Sachſen
Aus Dresden berichtet das Leipz Tagebl über die Demon

ſtrationen am Sonntag Der Altmarkt und die Schloß
ſtraße waren gegen l Uhr mittags von dichten Menſchen
maſſen beſetzt und vor dem Reſidenzſchloſſe ſang die
Menge die Arbeitermarſeillaiſe Die Polizei wider
ſetzte ſich den Anſammlungen und es kam an mehreren Stellen
zu Zuſammenſtößen bei denen Blut floß Die Straßen
bahnen durften auf polizeiliche Anordnung hin auf ihrer Fahrt
durch das Stadtinnere nicht halten um den Demonſtranten nicht
Gelegenheit zu geben nach dem Altmarkte zu kommen Die
Gendarmerie die auch noch durch die ſtädtiſche Polizei unter
ſtützt wurde hatte einen ſehr ſchweren Stand und nahm zahl
reiche Verhaftungen vor

Es verdient hervorgehoben zu werden daß der König mit
den Prinzenſöhnen um 1 Uhr trotz des Getümmels auf
den Straßen in offenem Wagen aus dem Schloſſe über die
Auguſtusbrücke nach der Neuſtadt fuhr

Gegen ,2 Uhr fand am Pirnaiſchen Platz eine große
Menſchenanfammlung ſtatt gegen die die Gendarmerie mit
blanker Waffe einzuſchreiten genötigt war Weit über tauſend
Arbeiter kamen die Pirnaiſche Straße herunter und wollten
unter Abſingen der Marfſeillaiſe den Pirnaiſchen Platz über
ſchreiten Hier ſtellte ſich ihnen eine Abteilung Gendarmerie
unter Führung eines Gendarmerfieleutnants entgegen Der An
drang konnte jedoch nicht aufgehalten werden ſo daß der
Offizier die Waffe blank ziehen ließ Als das Kommando be
folgt wurde brach in den vorderſten Arbeiterreihen lautes Ge
ſchrek aus das ſich tobend durch die Maſſen fortpflanzte
Die Demonſtranten zerſtreuten ſich dann raſch Wie ein
Amtsblatt mitteilt wird die Zahl der Manifeſtanten auf
nahezu 25,000 geſchätzt Jn den Grenadterkaſernen ſtanden
drei Bataillone in Bereitſchaft

Aus Chemnitz wird noch berichtet Jn der inneren
Johannisſtraße und in der Zwingergaſſe kam es zum Tumult
wobet fowohl berkttene wie auch Schühleute zu Fuß von
der Menge angegriffen wurden Den Bemühungen der
Polizet die zum Glück kaltes Blut behielt und nicht zum
wenigſten den Ermahnungen der ſozialdemokratiſchen
Führer gelang es die Demonſtranten zum Zurückweichen über
den Markt und Roßmarkt zu bewegen Unter lauten Pfuirufen
auf die den Vorbeimarſch vor dem Rathauſe verbietende Polizet
und unter Singen und Hochrufen marſchierten die Maſſen ſo
dann durch die Nikolaiſtraße und die Langeſtraße Jn der
Kronenſtraße kam es zu erneuten Exzeſſen Hier warf ſich aber
der neue Reichstagskandidat Noske der Menge entgegen und
forderte ſie energiſch auf nun nach Hauſe zu gehen Das
wirkte einer rief es dem andern zu und in wenigen Minuten
zerteilten ſich die Volksmaſſen Jmmerhiu dauerte die Demon
ſtration etwa 1 Stunden

Die Unterwerfung der Hottentotten
Der Gouverneur von Lindequiſt meldet daß die Unter

werfung der Hottentotten ſich unter folgenden Bedingungen voll
zogen hat 1 Abgabe von Gewehren Munition und Pferden
2 Zuſicherung des Lebens mit Ausnahme von Mördern 3 das
Vieh wird den Unterworfenen ſoweit belaſſen als ſolches zum
Unterhalt der Frauen und Kinder erforderlich iſt 4 die Unter
worfenen werden vorläufig nach Gibeon übergeführt

Das Burenkomplott in Windhuk
hat wie die neueſte hier eintreffende Nummer der Windhuker
Nachr meldet nunmehr inſofern ſeine Sühne gefunden als die
Buren Barend Liljeveld und Mathäus Botha beide
aus der Kapkolonie zu je fünf Jahren Gefängnis ver
urteilt wurden Bezüglich weiterer Angeklagten mußten nene
Zeugen vernommen werden Die Beweisaufnahme in Betreff
der Verurteilten ergab daß dieſe in der Tat für einen Ueber
fall und Raub Genoſſen warben Die Höhe der Strafe
wurde vom Gericht damit begründet daß der Plan in der jetzigen
kriegeriſchen Zeit von beſonderer Gefahr war und daß im Hin
blick auf die Zunahme des Landſtreichertums in der Kolonie ein
Exempel ſtatniert werden müſſe Wie das Blatt hervorhebt
wurde das Urteil von Deutſchen und Buren im Zuhörerraum
mit großer Befriedigung aufgenommen

Politiſches
Engliſche Blätter laſſen ſich aus Berlin folgendes Tele

gramm ſchicken Beunruhigende Symptome einer Weiter
entwicklung des Ohrenleidens des Kaiſers haben ſich in
letzter Zeit gezeigt und dazu geführt daß ein bekannter Lon
doner Spezioliſt von Weltruf nach Berlin berufen worden
iſt um hier eine Operation vorzunehmen Ein hartnäckiger
Katarrb der von einer Erkältung herrührte hat eine Eiternneg
des Mittelohres zur Folge gehabt die mit heftigen
Schmerzen verbunden iſt und auch eine akute Neuralgie hervor
gerufen hat Der Ernſt der Operation liegt darin daß die
Krankheit Teile des Gehirns ergreifen und eine Gehirnhaut
entzündung nach ſich ziehen könnte An Berliner gut unter

re Stellen will man ſo ſchreiht das B T dem wir
V e ednng entnehmen an die engliſche Meldung nicht recht
glauben

Der ſchon erwähnte Diötengantrag des Zentrums
lautet Der Artikel 32 der Reichsverfaſſung wird durch
folgende Beſtimmungen erſetzt Die Mitglieder des Reichstages
erhalten aus Reichsmitteln während der Legislaturperiode und
zwar ſo lange der Reichstag verſammelt ſſt ſowie acht Tage
vor Eröffnung und acht Tage nach Schluß desſelben freie
Fahrt auf den Eiſenbahnen und für die Dauer ihrer Anweſenheit
bei den Sitzungen des Reichstages Anweſenheltsgelder inHöhe vo h Mark für den Tag Der Anweſenheit bei



eſchstages ſteht es gleich wenn dere e en des Verſammlungsortes des Reichstages
urch Arbelten im Anftrage des Reichstages in Anſpruch

nommen iſt Von den Anweſenheitsgeldern werden die
h egelder abgerechnet welche ein Mitglied desRadslages in ſeiner beſonderen Eigenſchaft als Mitglied
iner politiſchen Körperſchaft für dieſelbe Zeit

ezleht

Parlamtentariſches
Die Audienz des Reichstagspräſidenten beim Kaiſer wird

orausſichtlich am kommenden Donnerstag ſtattfinden

Hochſchulweſen
Die Vertreter der konfeſſionellen Verbindungen der

Cechmiſchen Hochſchnle in Darmſtadt legten gegen die ge
ſante Bildung eines Studentenansſchuſſes unter Ansſchluß der
jatholiſchen Verbindungen Proteſt bei dem Senate ein Wie
zas Darmſt Tagebl erfährt wird der Senat den neuen
Ansjchntz nur als Vertreinng der nichtkonfeſſionellen Studenten
chaft anerkennen

Verkehrsweſen
Boesmanns Telegraphiſches Burean meldet Jn Bremen

ſt nichts darüber bekannt daß in Paris zwiſchen den Ver
retern der königlich ungariſchen Seeſchiffahrts
eſellſchaft den Vertretern der ungariſchen Regierung und

en deutſchen Schiffahrtsgeſellſchaften Verhand
ungen ſtattfinden Jedenfalls nimmt von ſeiten des Nord
eulſchen Lloyds niemand an dieſen Verhandlungen teil

Finanz und Steuerweſen
Fünfhundert Dresdener Zigarettenfabrikauten

ändier und ſonſtige Jntereſſenten proteſtierten in einer Ver
de hers gegen jegkiche Belaſtung und Beſteuerung der Tabak

nduſtrie

Zweiter Deutſcher Maklertag
Rachdr verb HBg Verlin 3 Dez

Jm Bürgerſaal des Berliner Rathauſes trat geſtern nach
nittag der vom Verein deutſcher Jmmobilienmakler ein
bernſene Zweite Deutſche Maklertag zuſammen Die Verſamm
ung war von über 300 Teilnehmern aus allen Teilen des
Reiches beſucht vertreten ſind u a Breslau Bochum Bonn
eder i Pr Kaſſel Chemnitz Dresden Frankfurt a

eipzig Lübeck Malnz Köln Kiel Magdeburg Heilbronn
Eſſen Eiberfeld Barmen Dortmund Dulsburg Mannheim

Herbura Karlsruhe München Nürnberg Wiesbaden Stntt
jart

Jn der Eröffnungsanſprache führte der Vorſitzende Thölde
Gerlin aus daß der Maklerſtand mit ſehr großen Schwierlg
keiten zu kämpfen habe Beionders drückend mache ſich die

andbabung der ortspolizeilichen Aufſicht geltend Der Verein
i beſtrebt Treu und Glauben zu fördern und unlautere ge

wiſſenloſe Elemente auszuſchalten Geſetzgebung Behörden
and Publikum zeigten gegenüber dem Maklerſtande noch immer
ein unberechtigtes Mißtrauen Jm Namen des Handels
miniſters und Berliner Pollizeipräſidenten begrüßte der Gewerbe

Regierungsrat Schmelding Berlin die Er
enenen

Sodann ſprach Syndikus Juſtizrat Dr Zirndorferränkfurt a M über das Thema Bedeutung und
weck der Maklervereinigungen und des Makler

Ha gesSer Redner beklagt es daß es an geſetzlichen Garantien für

die Jntegrität des Maklerſtandes fehle Das Mißtrauen gegen
den Maklertag gebe Kch kund in einer Reihe geſetzlicher Maß

ahmen Es ſei ein Geſetz nötig das Garantien daſür ſchaffe
aß den Maklerbernf nur des Vertrauens würdige Perſonen er

greifen dürfen Denn es ſet nicht zu lengnen daß die ver
antwortungsvolle Stellung des Maklers durch unlautere Ele
mente diskreditiert werde Lebhafte Zuſtimmung Die Regie
rung ſei gegenwärtig mit der Vorberatung eines Geſetzentwurfs
beſchäftigt Wenn wir das Mißtrauen des Publikums beſeitigen
wollen müſſen wir den Gründen des Mißtrauens entgegen
wirken Der ſchlimmſte Feind des Maklerſtandes iſt der Makler
elbſt Selbſtverſtändlich trifft das nicht auf alle zu aber wir
aben unſere ſchlimmſten Feinde in den eigenen Reihen zu
uchen Durch unſeren Verein müſſen wir einen Ehrenkodex
ſchaffen Zu beklagen iſt auch die Lanheit vieler unſerer Kollegen
Vielfach glauben dieſe Lente daß ſie am Verein auch Proviſion
verdienen müßten

7 Anſchluß an dieſen Vortrag brachte Herr Alex Herz
5 1 Berlin eine Reihe Einzelfälle von nunlanterem Wett
ewerb insbeſondere auf dem Gebiet des Jnſeratenweſens

W ſogenannter wilder Makler oder Blindſchleichen zur
prache
Nach einer längeren Ausſprache wurde folgendem vom Re

ferenten geſtellten Antrag zugeſtimmt
Der 2 Deutſche Maklerkag erhebt energiſch Proteſt gegen

das Vorgehen einzelner Tagesblätter die laut Ankündigung
die von Maklern auf Annoncieren eingereichten Offerten nicht
weitergeben Er ſieht darin eine unwürdige Behandlung
des deutſchen Maklerſtandes und eine Schädigung feiner Be
ruſsintereſſen

Der Malklertag fordert die Vernfſsgenoſſen im ganzen
Deutſchen Reiche auf in jedem einzelnen Falle dieſer Art
gegen die Zeitungen energiſch und kräfiig Stellung zu
nehmen

Jn der heute vormittag im Rathaus fortgeſetzten wiederum ſehr
8 beſuchten Verhandlung nahm der 2 Deutſche Maklertag

tellung zu dem Entwurf eines Geſetzes betr die Sicherung
der Forderungen der Bauhandwerker der im all
gemeinen nicht den Wünſchen ver Makler entſpricht

Nach längerer Debatte wurde folgender Beſchluß gefaßt
Der 2 Deutſche Maklertag erklärt
Der dem Bundesrat überreichte Entwurf eines Geſetzes

betr die Sicherung der Bauſordernngen gibt zu ſchweren Be
denken Anlaß

a Der Bauvermerk und die Nachhypothek mit der ihnen im
Entwurf beigelegten Wirkung ſind geeignet wohlerworbene
Rechte am Baugrundſtück zu beeinträchtigen weil ihre Grund
lage der Banſtellenwert iſt deſſen allen Teilen gerechtwerdende
Schätzung ſehr ſchwer jſt

v Die Differenzenkantion des 85 des Entwurfes würde den
Bauverkehr in nachtelliger Weiſe beeinfluſſen weil ſie zuver
läſſige und redliche Bauherren zur Feſtlegung derjenigen
Vieen zwingt deren ſie zur Ausübung ihres Veruſes be

e Die Baukeutlon 5 4 des Entwurfes würde vlele folide
und tüchtige Elemente von der Bantätigkeit ansſchließen ſie

ewährt den Vaugläubigern überdies keinen erheblichen
chutz weil die Verwendung der etwa zwei Drittel deckenden

Bongelder für die Banglänbiger in keiner Weiſe geſichert iſt
Die Beſtimmungen des Enlwurfes welche gegen den un

redllchen Vauherrn Schutz gewähren ſollen ſchädigen die geſamle
Bautätigkeit und legen dem gewliſenhaften und lüchtigen Bau
berrn unangenehme und läſtige Beſchränkungen auf

o Der Entwurf glere die Jntereſſen der ſelbſtändigen

e e wegt er d aufu egünſtigt welche den Banhandwerkerzum abbänaigen direkte machen werden

Außerdem wurde zu dian a annh y2 eſer Reſolution noch folgender Zuſatz
Die von dem Geſetz zu erwartende Einſchränkung der Bautstkelt wird eine ibnahme der Wohnnigen fur die l dereninke

Bevölkerung und eine Verkenerung der Mieten wenigſtens
für lange Zeit zur Folge haben

Der letzte Gegenſtand der Tagesordnung betraf die Schaffung
einer feſten das ganze Reich umfaſſenden Organiſation der
Makler Unter allſeitiger Zuſtimmung wurde die Gründung
eines Verbandes der deutſchen Jmmobilienmakler
Vereine beſchloſſen

Mit Schluß und Dankesreden wurde darauf der zweite
Maklertag geſchloſſen

Auskand
Die Kriſis in Ungarn

Die Schriftſetzer in Budapeſſt beſchloſſen ſolche Zei
tungen welche die Sozialiſten und das allgemeine Wahlrecht in
einer ihnen gehäſſig erſcheinenden Weiſe angreifen nicht zu ſetzen
und zu drucken Jnfolgedeſſen konnten geſtern fechs Blätter
nicht erſcheinen

Ein drittes Verſöhnungs Meeting
Bei einem Sonnabend abend im Lyceum Ladies Club in

London zu Edbren des deutſchen Botſchafters Grafen Wolff
Metternich veranſtalteten Feſteſſen an welchem ungefähr zwei
hundert Perſonen unter ihnen der Lordmayor teilnahmen
brachte Lady Aberdeen die den Vorſitz führte in deutſcher
Sprache einen Trinkſpruch auf den deutſchen Kaiſer
aus der mit großer Begeiſterung aufgenommen wurde
Jn ſeiner Erwiderung dankte der Botſchafter Lady Aberdeen
für ihre gütigen und ſympathiſchen Worte bezüglich Deutſchlands
und ſeiner ſelbſt und führte dann aus Lady Lberdeens beredte
Worte würden ein williges Echo in Deutſchland finden Die
Deutſchen ſeien elne friedliche Nation und wünſchten mit allen
Nachbarn in Freundſchaft und Eintracht zu leben Mit Eng
land habe Deutſchland niemals einen ernſten Streit gehabt under Redner hoffe aufrichtig daß das niemals der Fall ſein
werde Der Botſchafter wies dann auf die vielen hiſtoriſchen
und literariſchen zwiſchen den beiden Völkern beſtehenden Bande
hin und fuhr fort unglücklicherweiſe habe ſich in den letzten
Jahren ein Schatten zwiſchen beide Völker geſchlichen Die
Urſachen dieſes unglücklichen Ereigniſſes ſeien für den der leſe
was täglich gedruckt werde nicht ſchwer 3 finden Die jetzige
Zuſammenkunft ſei ein Beweis dafür daß Kräfte an der Arbeit
ſelen den Schatten der Feindſeligkeit zwiſchen den beiden
Ländern die den wirklichen Gedanken eines ernſten Streites
als verbrecheriſchen Wahnſinn verabſcheuten zuvertreiben Es gebe keinen wirklichen Grund für einen
d und es ſei unr nötig Nachſicht zu übenGraf Wolff Metternich gab hierauf ſeiner Freude über die
in Caxton Hall ſtattgehabte Verſammlung Ausdruck und ſagte
er und die dentſche Regierung begrüßten mit aufrichtiger Be
friedignng jede Bewegung die gute Beziehungen zwiſchen den
beiden Völkern erſtrebe r freundſchaflliche Kundgebung in

ſagen werde in Deutſchland freudigen Widerhall
nden
Während der ganzen Feſtlichkeit herrſchte größte Begelſternng

Von dem engliſchen Votſchaſter in Berlin war ein längere
Schreiben eingegangen an deſſem Schluſſe es heißt es beſtehe
abſolut kein Grund zum Streit zwiſchen Deutſchland und Eng

die Jntereſſen beider Länder ſeien die
elben

W

Jn einer Beſprechung der vom deutſchen Botſchafter Grafen
Wolff Metternich bei dem Feſteſſen im Lycenm Ladles
Club gehaltenen Rede ſchreibt der Dally Telegraph
wird auf dieſer Seite keine Läſſigkeit obwalten mit irgend
welchem Entgegenkommen ſeitens Deutſchland auf halbem Wege
zuſammenzutreffen Amtlich bat niemals vlel Urſache zu Be
fürchtungen wegen der engliſch deutſchen Beziehungen be
ſtanden Die nichtamtlichen Beziehungen ſind durch die
ſchlechteſten und wankelmütigſten Elemente beſtimmt worden
Es iſt Zeit daß die Torheit aufhört Diejüngſt gehaltenen Reden und Verſammlungen liefern dennicht ſident Beweis von dem Wunſche des nüchternen

ſeiner Verantwortlichkeit bewußten Volkes von England
daß dieſer gefahrdrohend heranfgezogenen Periode engliſch
deutſcher Antipathie und engliſch deutſcher Mi ß
verſtändniſſe ein Ende gemacht werde nnd daß ſie
geſolgt ſein ſollte durch eine Aera gegenſeitiger Achtung und
natürlicher Rückſicht nahme Morning Poſt bemerkt
Die Rede des deutſchen Botſchafters trug den Stempel der

natürlichen Gefühlswärme die kaum verfehlen kann dte engliſch
deutſchen Beziehungen wohltätig zu beeinfluſſen Wir glauben
nicht daß die Welt für die beſonderen Beſtrebungen Deutſchlands
und Großbritanniens zu klein wird Wir ſehen in Deutſchland
den Mitbewerber mit dem vor allen anderen Mächten wir
unter den gleichen Bedingungen in die Schranken treten Die

Morning Poſt begrüßt ſodann Metternichs Verſicherun
von der freundlichen Geſinnung der deutſchen Diplomatie un
ſeine zur rechten Zeit kommende Erinnerung an die Tatſache
daß die deutſch engliſchen Beziehungen bisher niemals durch
einenernſthaften Streit unterbrochen worden ſind
Daily Chronickle ſagt Wir bewillkommnen die Rede

weil ſie dem engliſchen Volke hilſt zu verſtehen wie die Dentſchen
uns gegenüber ſühlen Wir wiſſen keinerlei Grund für einen
Streit aber wir können nicht blind ſein gegen die antiengliſche
Stimmung die offenbar beträchtlich durch die deutſche Preſſe
unterſtützt wird Die Rede wird zur Aufklärung beitragen und
ehrenwerte Männer und Frauen in beiden Ländern
ermutigen für ein freundſchaftliches Verſteben zu
arbeiten Während wir Frankreichs Freunde ſind
können wir auch Deutſchlands Freunde ſein

Die Wirren in Nußiland
Die Sammlungen der Alliance Israélito für dle Opfer des

Maſſenmordes in Rußland haben in Oeſterreich rund
500,000 Kronen ergeben Davon entfallen auf Wien 400,000
S m die böhmiſchen Städte nur 35,000 Brünn 17,000

ronen uſw

Serbiſchbulgoriſche Stantsaktion
Bei Gelegenheit der re Durchreiſe des Fürſten von

Bulgarien fand auf dem Bahnhofe eine Zuſammenkunft des
Fürſten mit dem König von Serbien ſiatt bei welcher
der ſerbiſche Miniſterpräſident der ſerbiſche Miniſter des
Aeußern und der diplomatiſche Agent Bulgariens zugegen
waren

Die Flottendemonftration gegen die Pforte
Die vereinigten Geſchwader der Mächte wollten geſtern von

Mylilene nach der Jnſel Teyedos abſegeln
Die Depeſchen einiger türkiſcher Botſchafter melden daß die

betreffenden Mächle bereit ſind der Abänderung des Titels
Finanzdelegierte in Conſeillers und in anderen unweſent

lichen Punkten zuzuſtimmen Alle melden jedoch faſt
übereinſtimmend daß dle Mächte anf der Annahme der

h beſtehen und die Floltendemonſtratlon
ortſetzen

Die Munrokko Frage
Eine eben in Paris erſchlenene Broſchüre über Marokko

enthält den Text einer angeblich im Jahre 1802 zwiſchen
Minlſter Deleagſſe und dem Botſchafter Spanſens Delmuni ge
troffenen geheimen Vereinbarung der Frankreich und
Spanien ohne England ihre Jnlexeſſenſphären in Marokko ab
renzen und Spanlen ſich daß de vorbehält einen Hafen in
einer Sphäre ſablanen oder Rabat an Deutſchland ab

zutreten Die Authentizität des Altenſtückes wird bezwelfelt

Ein Attentat auf den Präſidenten Rovſebel
Als während der Rückfahrt Rooſevelts vom Fußball ſpielLand und Seekadetten in Privceton her ren wie riß hen

ſchwindigkeit verlangſamend Philadelvbigs Vorſſadt Ge
wurde ein fauſtgroßes pfundſchweres Eiſenf erte
das Waggonfenſter geſchleudert hinter dem der dem Präft in
Rooſevelt ſprechend ähnliche Mr Hayes ſaß Mr Hog ſidenten
durch Splitter leicht verletzt s wurde

Der ennliſche Flottenbeſuch in New Borr
Prinz Louis von Battenberg ſoll einem Berichterſtatter

über erklärt haben daß ſeine Flotte die Stadt New g
ſchneller in einen Schutthaufen verwandeln könne T
es ſeinem Koch möglich ſei einen Eierkuchen zu backen z
größte Teil der New Yorker Preſſe bemächtigt ſich dieſer er
merkung und knüpft an ſie abfällige Kritiken über den engl

Flottenbeſuch Riſchen
Frankreich

Jn Bordeanx hielt Oberſt Fournter anläßlich der Re krut
Vereidigung eine politiſche Anſprache mit beſonderer Erwder deutſchen Thronrede riwähnung

Halke und Umgegend

Halle 5 Dezember
Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle

Montag den 4 Dezember nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſche die Herren Stadtv Vorſt Dittenberger Stadtv Steckner der Stellvertreter des Vorſiche

und Stadtv Greßler als Schriſtführer eEingegangen ſind je eine Petition der ſtädtiſchen
Lehrerinnen und dertechniſchen Lehrer um Gehaltes
regulierung ein Schrelben des Vorſtandes der Schüler
werkſtätten der erſucht von dem Plane der Unterbringung der
Schülerwerkſtätten in der Moritzburg abzuſehen ferner eine
Petition von Otto Fritzſche und Gen den Gefuchen der ſtädt
ſchen Lehrerſchaft um Gehaltsreguliernng nicht ſtattzugeben Die
vier Petitionen werden bis auf weiteres zurückgelegt Wieder
vorgelegt ſind das Anſchreiben der Firma Otlo Hendel
Verlag der Saale Zeitung wegen Offenhaltung und Be
leuchtung der Saale Zeltungs Paſſage und die Petitſon wegen
Feſtſtellung der hiſtoriſchen Stroßen Beide Schreiben wurden
noch einmal zurückgelegt Mit der Firma Otto Hendel ſtehe ſo
erklärte Herr Oberbürgermeiſter Gebeimrat Staude der
Magiſtrat in Unterhondlung Die Arbeiten zur Feſtſtellung der

den Straßen dürften noch in dieſem Monat beendet

1 und 2 Der Magiſtrat hatte folgende Vorlage gemacht deMagiſtrat hat beſchloſſen unter dem Vorbehalt jedergeitigen
Wiberrufs den öſtlichen Tell des Stadtgottesacker s als
öffentlichen Park zu öffnen und zu dieſem Zwecke den Abſchluß

war

s des Stadtgottesackers von den Parkanlagen durch Herſtellung
eines neuen Gitters nach Maßgabe des Koſtenanſchlags welchermit 3050 M ausläuft zu bewirken Der Schutz zeſer v
anlage iſt von der Stadtgemeinde zu übernehmen Die Tür in
dem neuen Gitter ſoll mit einem vorzüglichen Verſchluß zu
welchem nicht jeder gewöhnliche Schlüſſel paht verſehen werden
Die Verſammlung wird erſucht ſich mit der Herſtellung des
Gitters einverſtanden zu erklären und die erforderlichen Mittel

Es in Höhe von 3050 M zu bewilligen Demgegenüber hat der
IV kommunale Verein in einer Petition gebeten den
Vorſchlag des Magiſtrats auf Freigabe des Gottesackerteiles
nicht zu genehmigen
Die Finanz und die Baukommiſſion befürworteten die Berück

ſichtigung der Petition und damit die Ablehnung der Magiſtrats
vorlage Für dieſelbe ſprachen die Herren Stadtv Oſterburg
und Emmer dagegen die Herren Stadtvv Neſſe und
Grote Jn der Abſtimmung wird mit erdrückender Majorität
der Magiſtratsantrag abgelehnt und damit die Petition des
vierten kommunalen Vereins berückſichtigt Ref die Herren
Stadtv e und Döhler3 Die Straßenkehrer haben bekanntlich um eine Lohn
erhöhung gebeten Der Tagelohn der Kehrer betrug ſeilher
2,60 derjenige der Vorarbeiter 2,80 M Die Bitte der
Kehrer dieſe Lohnſätze auf 3 M und 3,30 M zu erhöhen
haben Magiſtrat und Stadtverordneten Verſammlung mit
Rückſicht auf die beſtehenden Teuerungsverhältniſſe als
gerechtfertigt anerkannt und beſchloſſen derſelben für die
Zeit vom 1 Dezember 1905 ab ſtattzugeben jedoch mit
der Veſchränkung daß die Rentenempfänger zurzeit
ſieben von der Lohnerhöhung nicht mit betroffen werden
Grund hierfür war daß die Rentenempfänger Leute ſind die
ſich nicht im vollen Beſitze einer normalen Arbeitskraft befinden
und daß die Gefahr beſteht ſie möchten infolge der Lohnerhöhnng
der Rentenentziehung verfallen Es handelt ſich ſonach um
44 Perſonen für die ſich für die Zeit vom 1 Dezember 1905 bis
31 März 1906 ein Mehraufwand von 1955,20 M nötig macht
Dieſe Summe wurde bewilligt Die Flnanzkommiſſion hatte die
Magiſtratsvorlage unterſtützt Jn der Disknſſion beantragte
Herr Stadtv Oſterburg ohne Erfolg daß man auch die ſieben
Reutenempfänger der Lohnerhöhung teilhaftig werden laſſe
Herr Stadtrat Dr Puſch erklärte daß die ſieben Arbeiter bei
dem höheren Lohn tatſächlich die Jnvalidenrente verlieren
würden Ref Herr Stadtv Döhle r4 Die Vorlage Finalabſchluß der Kämmereikaſſe und des

tontot für 1904 und Nachbewilligung wurde zurück
geſtellt

5 Die Verſammlung erklärte ſich einverſtanden daß a der
Ende des vorigen Rechnungsjahres 1994 M betragende Kanal
bauſonds für das öſtllche Stadtgebiet aufgelöſt und der Kanal
bauanleihe mit ſeinem Beſtande überwieſen wird und daß b der
ſelben Anleihe alle bisher unter Kapitel XIII E II verbuchten
Kanalanſchlußgebühren ohne Rückficht darauf zufließen ob die
Kanäle für welche die Gebühren erhoben werden aus Vermögen
Anleihen oder laufenden Mitteln erbaut ſind Ref Herr
Sadtv Aßmann

6 Die Vorlage Weitervermieinng von Räumen im
Liebenauerſtraße 20 an den Vorſteher des dritten Poltzeirevters
und Anmietung einer Dienſſwohnung ſür den Vorſieher de
rig Polizeireviers will die Finanzkommiſſion noch einma
eraten
7 Der Haus haltsplan der Ehrlichſſchen Stiftung

für das Rechnungsjahr 1906 wurde feſtgeſetzt Er ſchließt r
o habe mit 12,653,98 M ab Ref Her

tadtv Hofmeiſter hg8 Die beim Elektrizitätswerk im Rechnungsjahre 1904 einge
tretenen Ueberſchreitungen wurden genehmigt und die
Deckung derſelben erforderlichen 23,665,46 M aus den erzleltet

Ueberſchüſſen nachbewilligt Ref Herr Stadv Prab t e9 Herr Kaufmann Theodor Rühlemann beabſichtigt
Schaufenſter in ſeinein Grundſtück Leipzigerſtr Nr ten
verändern Da das Grundſtück von der Fluchtlinie angeſchn t
wird ſo wäre die Erlaubuls zu verſagen Nach Nebereint e
mit Herrn Rühlemonn ſchlug jedoch der Magiſtrat vor Ken

die Erlaubnis zur Vornahme der projektierten bau
Veränderung unter beſonderen Bedingungen zu er
und die Verſauunlung war einverſtanden daß die für
liche Seite des Grundſtücks Lelpzigerſtröße 97 veſtebende e e
linie gen und an deren Stelle eine nene Fluchtlſerten
geſetzt wird b Herrn Rüblemann die Vornahme der ſich ver
baulichen Veränderung geſtgtlet wird wenn derſelbe a das
pftichtet bei einer ſpäteren Neubebauung felnes Grundſtück on
von dieſem fluchtlinlenmäßig zur Straße entfallende La tca 6 qm öchte gegey das Jelcharoße küct ſtädtiſchen Vonder
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ez Ruchtlinie für die öſtliche Seite ſelnesach der nenrn eW erwerben bat aüszutan ſchen Dieſe Verpflichtung

r Rühlemann zur Sicherung des Anſpruchs der Stadt
reinde auf Uebertragung des Eigentums an dem zur Straße

Liſallenden Lande grundbuchlich eintragen zu laſſen Ref Herr
lffSie Pelltion betr die Fluchtlinlenfeſtfetzung in der Garten

de zurückgeſtelltr ueber die Petition betr Abänderung des Ortsſtatuts
aber die Krankenverſicherung der Hausgewerbe
treibenden wurde Uebergang zur Tagesordnung beſchloſſen
Ref Herr Stadtv Döbler

12 Die Pelition des ehemaligen Polizeiſergeanten Aug Beyl
m Wiederelnſtellung als Polizeiſergeant wurde zurückgeſtellt
s Die Gefängnis geſellſchaft Halle hat um Rück

rſiattung der im Jahre 1904 für das von ihr erworbene
Srundſtück Karlſtraße 16 gezahlten Umſatzſteuer in Höhe von
330 M gebeten da ſie als milde Stiftung anerkannt ſei Auch
wegen dieſer Petition wurde Uebergang zur Tagesordnung be
Fchioſſen RKef Herr Stadtv Greßler

14 Der Polizeiſergeant Viehweg bat gebeten ihm die Zeit
vom 1 Oktober 1901 bis 81 Mai 1802 während welcher er bier
tötig waw als Dienſtzeit anzurechnen Hier wurde ebenfalls
Nebergang zur Tagesordnung beſchloſſen Ref Herr Stadtv

lerD Der Zweigverein Halle des Allgemeinen deutſchen
Gärtnerver,ein s bat dahin wirken zu wollen daß 1 denin der Stadtgärtnerei beſchäftigten Perſonen jede Nebenarbeit
verboten und die ſtrikte Beachtung dieſes Verbots zur Pflicht
gemacht wird 2 dem Garteninſpektor Kriele das fernere Halten
von Lehrlingen unterſagt wird 3 die Leitung der Stadtgärtnerei
ch bemüht mehr für die Ausſchmückung der ſtädtiſchen Anlagen
in gartenkünſtleriſcher Beziehung Sorge zu tragen Auch dieſe
Petition konnte nicht berückſichtigt werden Ref Herr Stadtv

lerGr krse Petition betr die Schülerwerkſtätten wurde zurück

tellte Der Zentralverband der Handels Transport und Ver
kehrsarbeiter Dentſchlands Einzelmitglied Stadt Halle a

t gebeten eine Verordnung zu erlaſſen wonach 1 die
roſchkenbeſitzer gehalten ſind die Bekleidung ihrer Kutſcher

deim Wechſeln derfelben zu desinfizieren ſowie in reinlichem und
gutem Zuſtande dem neueintretenden Kutſcher zu übermitteln
2 unter allen Umſtänden verboten iſt daß Droſchkenkutſcher
60 Stunden ja bis 96 Stunden in einer Tour tätig ſind
erner wurde gebeten bei Beſtrafungen einer und derſelbenb eckreilon dahin zu wirken daß hier auch mit gleichem Straf

maß gemeſſen und bei Uebertretungen welche den Verkehr nicht
ſchädigen nicht geſtraft wird

Die Verſammlung glanbte daß die Regelung dieſer Mißſtände
Sache dee Polizeiverwaltung und der Gewerbeinſpektion ſei
und ging über dieſe Petition zur Tagesordnung über Herr
Stadiv Emmer und Herr Stadtv Oſterburg wünſchen die
Ueberweiſung der Petitlon an den Magiſtrat zur Berückſichtigung
Ref Herr Stadtv Neſſe

18 Die Herren Kaufmann Ertchſon Fritzſche ſowie Bäcker
meiſter Franz Drieſelmann und Genoſſen haben ſich beſchwert
über tägliche Anſammlungen von Menſchen in der Bölber

aſſe Dies Geſuch um Abbilfe wurde dem Magiſtrat zurHergdſichtigung überwieſen Ref Herr Stadtv Kobert
19 Der ehemallge Meldeſchreiber Herr Hermann Tuve hat

um Zubilligung einer Penſion gebeten Die Petition wurde
nicht berückſichtigt Ref Herr Stadtv Lembſer

20 Die Petition des Pollzeiwachtmeiſters Herrn Hoffmann
W An weiter Regelung ſeiner Gehaltsverhältniſſe wurde
zurückgeſtellt

21 Der Anpflanzungsverein Trotha hat der Stadtgemeinde
ſeine Obſtbaumanpflanzung an der Trothaerſtraße
z Preiſe von 3500 M zum Kauf angeboten Es wurde

ebergang zur Tagesordnung beſchloſſen Die Herren Stadtv
Spindler und Aßmann empfahlen den Ankauf Herr
Bürgermeiſter v Holly ſtellte in Frage ob der Verein das
Recht auf das Eigentum der Bänme beſitze Erſt wenn dieſe
Rechtsfrage gelöſt iſt kann über die Angelegenheit beſchloſſen
werden Ref Herr Stadiv Lembſer

22 Der Troihaer Haus und Grundbeſitzer Verein hat um
Abänderung des Radfahrerweges vor den Grundſtücken
Trothaerſtraße Nr 813 und 82 gebeten Die Petition
wurde dem Magiſtrat zur Berückſichtigung überwieſen Ref Herr
Stadtv Berghaus

23 Der gleiche Verein beklagte ſich auch über die Rauch und
Aſchen Beläſtigungen der in Trotha und deſſen nächſter Umgebung
belegenen Fabriken Die Petition wurde dem Maglſtrat als
Material überwieſen Ref Herr Stadtv Berghaus

24 Herr Tiſchlermeiſter Zwanzig hat abermals um Bewilligung
re enſton gebeten Auch dieſes Geſuch wurde nicht berück
chtigt
Außerhalb der Tagesordnung wurde noch eine kleine baullche

Veränderung am Hauſe Gr Steinſtraße Nr 8 genehmigt
u

Vrovinzialnacnghten

Bleicherode 4 Dez Die Stadtverordneten be
willigten für den Bahnbau Bleicherode Herzberg 25,520 M
Nebenkoſten Der geſamte von der Stadt für dieſe Bahn zu
Zzahlende Zulſchuß beträgt 99,596 M abzüglich des auf Bleiche
rode entfallenden Teiles der Beihilfe vom Kreiſe Grafſchaft
Hohenſtein

Jenag 4 Dez Die Spitalkirche, der ehrwürdige aber
daufällige See aus klaſſiſcher Zeit bleibt nun vlelleicht doch
erhalten er Gemeinderat hat das Stadtbauamt erſucht ein
baar ſichere Koſtenanſchläge über die Repaxaturkoſten vor
zulegen Man will ſich orientieren was es koſten würde wenn
man die Kirche nur vor dem Verſall bewahrt und wie viel

ſie ſo hergeſtellt wird daß ſie wieder benutzt werden
nn

Eiſengach 4 Dez DDie tumultnariſchen Vorgänge,
die ſich am Abend des 17 Nov aus Anlaß der Reichstagsſtich
wahl auf dem Karlsplatze hier abſpielten und nach außen einiges
Anſſehen erregten waren in der letzten Gemeinderatsſitzung
Gegenſtand einer Jnterpellation und längerer Erörterungen
Ein ſozigldemokratiſches Gemeinderatsmitglied fragte nämlich
als der Voranſchlag für die Feuerwehr zur Beſprechung ſtand
beim Gemeindevorſtand an wer denn das Waſſer zu bezahlen
habe das an jenem Tage verſpritzt worden ſei und wer hierzu
überhaupt die Anordnung gegeben habe Erſter Bürgermeiſter
Schmieder ertlärte daß er dieſe Anordnung im Jntereſſe der
öffentlichen Ruhe und Sicherheit getroffen habe und das die
Koſten hierfür von der Stadt zu tragen ſeien Daraufbin betonte
er Jnterpellant und mit ihm auch eine Neihe anderer links

ſtehender Redner daß die Anordnungen des Gemeindevorſtands
beir das Anſchlagen der Anufruhrparagraphen das Vorgehen
der Polizei und Feuerwehr wie auch das BVereilſtellen des
Militärs zu weiltgehend geweſen wären da der Menſchenhaufe
in der Hauptſache aus harmloſen Nengierigen beſtanden habe

udere Redner hielten es dagegen für ganz unangebracht dem
rſten Bürgermeſſier wegen ſeines Vorgehens Vorwürfe zu

wmochen die Polizei habe ihre volle Schuldigkeit getan und es
ſei zu begrüßen daß dank der geiroſffenen Maßnahmen an jenem

bend ein größerer Putſch verhütet worden ſei

eng Vermiſchtes
e Ermordung der verwitweten Varonin Lukretia v ViederMan Turenvy in Baden bei Wien iſt jetzt r tie Per

ren a aroninar wie wir bereits witteſiten ſehr gelzig und zänkiſch und

daher bei den eigenen Dienern verhaßt Der Gärtner und die
beiden Burſchen ſind in Haft Sie wollten offenbar die Eiſen
kaſſe ſprengen und berauben was ihnen aber nicht gelang

arykegr J roße Se n L Wolff in dereuen Gröningerſtraße in Hamburg abgebrannt Dasgeſchoß iſt völlig niedergebrannt Das Dach
Vier Menſchen erſtickt Auf dem pommerſchen Gute Bletekow

ſind in einer Schnitterwohnung vier Schnitter durch Einatmen
von Kohlenoxydgas das einem defekten Ofen entſtrömte getötet
worden Mehrere Perſonen ſind außerdem lebensgefährlich
erkrankt

Anf offener Straße ermordet Jn Augsburg wurde am
Sonntag mittag auf dem großen e T die Tochter des
Schmiedemeiſters Riedle von einem Fabrikarbeiter durch mehrere
Meſſerſtiche ermordet Der Täter wurde durch Radfahrer ein
geholt und verhaftet

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Volksſchule und Lehrergehälter
Berlin 5 Dez Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht den

Geſetzentwurf betreffend die Unterhaltung der öffent
lichen Volksſchulen

Köln 5 Dez Wie die Köln Ztg aus Berlin aus ſicherer
Quelle erfährt wird ein Geſetzentwurf über die Regelung
der Lehrergehälter in dieſer Seſſion dem Landtage nicht
zugehen ſondern die geſetzliche Erledigung dieſer Frage ſoll im
Anſchluß an das jetzt vorgelegte Schulgeſetz ſpäter erfolgen Aber
um den als berechtigt anerkannten Wünſchen der Lehrer ſchon
vorher entgegenzukommen werden in den diesjährigen Etat einige
Millionen für Erhöhung der Lehrergehälter eingeſtellt

Die Kriſis in Ungarn
Peſt 5 Dez Geſtern abend fanden vor den Redaktionen der

Blätter die gegen das allgemeine Wabhlrecht Stellung genommen
haben große Kundgebungen ſtatt
ſuchten in das Gebäude des Budapeſti u dringen
und zerſchlugen ſämtliche Fenſter Sie drangen in den Maſchinen
ranm wo ſie zwei Maſchinen beſchädigten und gaben auf die
Fenſter zahlreiche Revolverſchüſſe ab Aus den Fenſtern
wurde zurückgeſchoſſen Die Kundgebung dauerte eine Stundeworauf die Menge von einem größeren Poligelauſgebot zerſtreut

wurde Die Zahl der Verwundeten iſt bisher nicht feſtzuſtellen
geweſen

Die Tſchechen und der Generalſtreik
Prag 5 Dez Der tſchechiſche Nationalrat in demſännligte tſchechiſche Paxtelen vertreten ſind proteſtierte in ſeiner

geſtrigen Verſammlung gegen die gehäſſige Berichterſtattung
dertſcher Zeitungen in Prag und der Regierungsorgane die
einzelne bei u größeren Volksbewegung vorkommende und
unbeachtete Vorfälle bei Anlaß der letzten Wahlrechtskundgebung
benutzten dieſe als verbrecheriſche Bewegung hin
zuſtellen und dadurch den Ruf Prags herabzufſetzen Der
Nationalrat verurteilt jede Gewalttätigkelt gegen den Beſitz
die perſönliche Freiheit und die bürgerliche Sicherheit und warnt
die Bevölkerung vor Lockſpitzeln Das Ziel der endlichen Er
reichung des allgemeinen gleichen Wahlrechts mache ein ziel
bewußtes geſchloſſenes würdiges Vorgehen erforderlich Derzeit
ſei kein Grund zu einem allgemeinen Ausſtand Falls
beſchwöre werde der Beginn im ganzen Reiche von den be
treffenden Organiſationen angekündigt werden Das tſchechiſche
Volk möge ſich auch fernerhin nur nach den Weiſungen der
führenden Korporationen richten

Der leitende Ausſchuß der Koalition hielt geſtern eine Be
ratung über die Stellnngnahme zu der durch den Boykott
koalitionsreundlicher Blätter durch die Setzer geſchaffenen Lage
Verſchiedene der vom Boykott betroffenen Verleger erſchienen
vor dem Ausſchuß und legten ihre Lage dar

Gegenrüber der von einigen Blättern ausgeſprochenen Be
hauptung daß die Regierungsorgane den Setzer
ausſtand begüuſtigten erklärt ein Communiqué dies ſei
eine unſinnige Verleumdung

Die Kabinettskriſis in England
London 5 Dez Der König empfing geſtern nachmittag

Balfonr Es heißt Balfour habe ſeine Entlaſſung
gegeben

Londen 5 Dez Meldung des Reuterſchen Bureaus Es
beſtätigt ſich daß das Kabinett Balfour ſeine Entlaſſung ein
gereicht hat König Eduard hat Campbell Bannerman zur
Bildung eines Kabinetts berufen

London 5 Dez König Eduard wird heute vormittag Camp
bell Bannerman im Buckingham Palaft in Audlienz
empfangen

London 5 Dez Wie es heißt wird As quith Miniſter des
Jnnern Edward Grey Miniſter des Aeußeren werden Grey
gilt für einen ausgeſprochenen Franzoſenfreund

Die Wirren in Rußland
Die Unruhen in den Oftſeeprovinzen

Königsberg 5 Dez Der Oſtpreuß Ztg liegen aus Libau
Meldungen vor wonach auf den Baron Hahn Schnepeln
auf der Fahrt zur Bahn in der Nähe der Station Stenſen in
Nordweſtkurland ein Attentat verübt wurde Der Schuß ging
durch das Verdeck des Wagen k Jn Riga wurde Herr von
Hirſchheyſt Beamter des Uvländiſchen Kreditſyſtems mit den
Spuren entſetzlicher Miß handlungen und mehreren Schuß
und Stichwunden auf der Straße tot aufgefunden Beim Zu
ſammenſtoß einer Dragonerpatrouille mit Aufſtändiſchen wurde
der Kreischefgehilſe Baron v Campenhauſen durch drei
Kugeln ſchwer verwundet Ein Offizier und zwei Dragoner
wurden ebenfalls verwundet Jn Schloß Seßwegen im
Wendeuſchen Kreiſe in Südlivland wurde der ehrenamtliche
Kreischefgehilfe Eugen v Aſerlas und ſein Bruder der
Generalbevollmächtigte von Seßwegen Adalbert v Aſerlas von
einer Bande von mehreren hundert Mann überfallen und
mit Revolvern erſchoſſen Selbſt die höheren Regierungs
beamten beginnen ihre Familien über die Grenze zu ſchicken
Man befürchtet da das Militär jetzt überall verſagt allgemeine
Erhebungen der Bauern und Arbeiter

Woroneſch 5 Dez Das Militär und Lokalgefängnis des
Strafbataillons in der Vorſtadt Pridatſcha wurde geſtern durchMilitärgefangene und meuternde Soldaten
des Strafbatalllons in Brand geſetzt Das Feuer
griff auf eine Relhe Läden über Die Meuterer mit ihrer
Kapelle an der Spibe marſchierten im geg nach dem
Zivilgefängnis um die Gefangenen zu befreien wurden
jedoch durch reguläre Truppen an der von der
Stadt zu dem brennenden Zivilgeſängnis führenden Brücke auf
gehalten Die Feuerwehr wurde am Löſchen durch Salven der
ans den Fenſtern ſchießenden Gefangenen verhindert Das
Gefängnis wurde von den Truppen umzingelt Die Mentkerer
des Strafbataillons wurden zum Teil nachdem Schüſſe gewechſelt
warxen feſtgenommen Ein Teil iſt auf der Flucht ein anderer
Teil umzingelt

Stockholm 5 Dez Dem dte Telzgrgntvron wird ans
Uleaborg gemeldet daß am Sonntag die dort garniſonierenden Truppen nach Rußland abgegangen ſind Wie Militär
gebäude wurden den Stadtdehörden

Die Arbeiter ver S

der äußerſte Widerſtand der Gegner der Wahlreform ihn herauf Her
geſtern nachmittag eine Exploſidn 8 Mann wurden verkegh
mehrere ſehr ſchwer

WvW 2

bergeben Auch aus 1759 145 sohwero 144 160 alles a

anderen Orten Finlapehe s de wird der Abzug der Truppen
Paris 5 Dez Angeſichts der geſtrigen Pantfk ein rufſt

ſchen Fonds erklären die hieſigen Banken ſie befäßen bereits
die nötigen Summen für die Zahlung des Januar Kupons
dagegen keinerlei Beſtände an ruſſiſchen Stagtspapieren

Paris 5 Dez Man verſichert Graf Witte habe Schatz
ſcheine zu 7 Prozent Zinſen ausgegeben um Geld zu befchaffen

Die Marvkko Konferenz
Wadrid 5 Dez Die marokkaniſche Konferenz
drichemnlichtelt nach am 71 Januar in

reten

aller
mmene

wird
Algeciras zu

Eröffnung des amerikaniſchen Kongreſſes
Waſhington 5 Dez Der Kongreß iſt geſtern eröffnet worden

Die Voilſchaft des Präſidenten wird dem ongreß heute
zugehen

Wildpark 5 Dez Der Kaiſer iſt geſtern abend 10 Uhr
hier eingetroffen

Berlin 5 Dez Dem preußlſchen Abgeordnetenhauſe girder Entwurf zum Kreis und Provinziga b r g7
Geſetz und der Geſetzentwurf betreffend die Abänderung des
Einkommenſteuergeſetes und des Ergänzungs
ſteuergeſetzes zu

Leipzig 5 Dez Die Stadt Leipzig zählt502,6605 Einwohner vzig zühlte am 1
Celle 5 Dez Jn dem Meineidsprozeß der Frate

Krach tLemgo hat das Oberlandesgericht Celle der Cent
S zuſolge die Berufung des Staatsanwalts gegen den die

lederaufnahme des Verſahrens ganordnenden Beſchluß des
Landgerichts Lemgo zurückgewieſen und die Wiederaufnahme des
Verfahrens für zulähſig erklärt

Hamburg 5 Dez Die Päpgerrchaſt bat in einer beſonderen
cerune die Stadt und Vorortbahn Vorlage an

tommen

Wien 5 Dez Jm öſterreichiſchen Abgeordneten
bhauſe warnte Abgeordneter Graf Dziednszyski geſtern
unter Berufung auf geſchichtliche Beiſpiele vor einer jähen und
überſtürzten Durchführung einer die geſamte Verfaſſung und

Geſellſchaftsordnung berührenden Reſorm Redner erklärte die
überwiegende Mehrzahl des Polenklubs ſei für eine Er
weiterung des Wablrechts jedoch unter einer Anzahl von Vor
ausſetzungen darunter der Aenderung der Geſchäftsordnung
Ausgeſtaltung der Autonomie der Landtage un
der r Ausdehnnug des Landtagswahlrechts auf
weitere Volksſchichten Sicherung der berufſsgenoſſens
ſchaftlichen Vertreinug im Reichsrate Einſchränkung
des Wirkungskreiſes des Reichsrates Eine der
artige Verfaſſungsänderung würde ſegensreich für das Reich
gefahrlos für die Völker und für die Geſellſchaftsordnung ſeln
und in dieſem Sinne wollten die Polen in eine Prüfung der
Wahlreform eintreten die jedoch nur einen Teil einer größeren
Reform bilden ſoll Nächſte Sitzung heute

Paris 5 Dez Der König von Griechenland iſt geſterabend nach Wien abgereiſt ſt geſtern
Lille 5 Dez Jn einem kleinen an dem Feſtungsgürtel

Pulvermagazin wo eine Anzahl Artilleriſten mit dex
ellung von Kartuſchen beſchäftigt waren ereignete ſich

Dezember

Leitung Otto Sonne
Vexranuvorllich für den politiſchen Teil Pr Fri Wichmannz für

den lokalen Teil Erich a Provingialnachrichtenz

J

Albert Herling für das Fenilleton Hr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeihtenleil Carl Romacken
Druck und Verlag von Otto Hendel Smitlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblak

C U J JHancel Gewerbe und Verkehr

Der Mansfelder ar gä stellt sich für diese Woche zuf
169 172 M pro 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse

Neue Braunkohlenlager im Kreise Lissa und FPraustadt
Die Dtsoh Bergw Ztg meldet Bedeutende Braunkohblenlager
sind bei Fraustadt erbohrt worden Die Besitzer von Storehness
Jeziorke Retschke und Grümben haben ebenfalls Bohrversnehe
auf Braunkohlen angestellt die nicht ergebnislos verlaufen sind
In fachmännischen Kreisen wird angenommen daß diese I
mit denen des Kreises Fraustadt zusammenhängen und daß
Kreis Lissa die gleichen bedeutenden Braunkohlenlager berge Auf
dem städtischen Terrain in Lissa werden gegenwärtig gleichfalls
Bohrungen vorgenommen Sofern sich auch hier das vermutete
abbaufähige Braunkohlenflöz zeigen sollte wird sich die Stadt Lissa
selbst das Mutungsrecht sichern Bekanntlich sind auch Hallische
Unternehmer in dortiger Gegend interessiert denn die Gruvenfelder
erwerbs Gesellschaft m b H in Halle a deren Begründer Herr
Bergwerksdirektor Gunkel ist besitzt in Niederpritsch Kreis
Fraustadt seit einigen Jahren eine Braunkohlenmutung

Schtaehtviehhofmarkt Leipzig
4 Dez Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend

zweite für Schlachtgewieht
Auftrieb 496 Rinder und zwar 148 Ochsen 22 Kalbev 205 Kühe

121 Bullen 166 Kälber 554 Stück Sechafvieh 1276 Schweine zu
sammen 2491 Tfrere

c JJJJ

Oohsen 1 vollfleischige ausgemästete 8652 junge fleischige nicht ausgemastete 31
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 74
4 gering genährte jeden Alters 62Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 3841

u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe l 77
3 ältere ausgemästete Kühe 724 mäßig genährte Kühe und Kalben i 64
5 gering genährte Kühe und Kalben 63

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 74
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 70
9 gering genährte 63Kälver 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 53
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 49 S
9 geringe Saugkälber 404 ältere gering genährte Fresser

Sechate 1 Mastämmer und jüngere Masthamwel 41
2 ältere Masthammel 383 mätiggenährteHlammel Sehate Merzsehafe 30

Sohweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 7

2 flleisehigoe e3 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 70

4 auslündische aus S 69
Geschättsgang in Rindern Kälbern Sehweinen ung Sehafen

langsam Verkauft 474 Rinder und zwar 142 Oehsen
27 Kalbep 193 Kühe 118 Bullen 165 Kälber 472 Sehake 1265 Sohweilno

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Berlin 4 Dez Frühmarkt amtlich testgestellte Prefse
Weizen heuer inländiseher 177,00 171 00 M 0 Wändiseher 169,00 164,00 d Gerste leichtePeeio i ehe idö 165 russisohs ung Donau jeiohte

Bahn u frei Wagen Hafen



S

h e

märk megklenbg pomm
154 158 russ
und frei Wagen

159 167 gering
ab Bahn

posen sohles fein 168 177 mittel
jischer fein 156 1658 mittel u gerin

HMais amerik mixed esun
138,00 140,00 mittel mit Geruch runder 137 4141 frei Wagen

Erbsen infeine und
ändische und ausländische Futterware miitel 163 165
Taubenerbsen 166 170 ab Babn und frei Wagen

Weizenmehl No 00 loco 22,50 24,50 Roggenmehl No O und
loco 21,60 23,30 Weizenkleie 10,10 11,00
10,50 11,00 d ab Mnhle

Hamburg
176 182 Roggen
cif 9 Pud 1015
109,00 Hafer ruhig
Amerie mixed eif für prompte Lieferung 111,650
Dez Jan 110 00

Antwerpen 4 Pez
Gerste fest

New Vork

Chicago
6678 6872

4 Dez
lest

J t zbr 132,00

Weizen träge mwecklenb u ostholstein

Gerste fest
meecklenb u altmärk 168 171

südruss cif Dez
holstein u mecklenb 164 170 Mais träge

4 Dez Telegr Roter Winterweizen
97 vorige Notierung 96 Dez 956 942 Mai 9254 92 JuliMais Dezember 55 iMehl 3,30 3,30

4 Dez Telegr

54

Getreidefracht 3 3
Mai 502 5028

La Plata eif

Weizen rubig Mais ruhig Hafer fest

Ju

Roggenkleie

russ

Loco

Weizen Dezbr 8476 84 Mai
Mais Dez 447/6 44

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 4 Dez

Stärke 8,90

Hamburg 4 Pez

Kartoffelmehl und Stärke 17,76

Magdeburg 4 Dez Kartoffelstärke und Mehl 18,25 18,50
Knſree

Feuchte

Schlubß Kaffee good average Santos
n Dez 37,75 Gd März 38,50 Gd Mai 39,00 Gd Sept 40,00 Gd
r ihig

Hamburg 4 Dez Kaffee ruhig Umsatz 2500 Sack
Amsterdam
Havre 4 Dez

Dez 47,75 März 47,75 Mai 48,265 Sept 49,00

Hamburg

4 Dez Java Kaffee good ordinary 31,00
Schlußbericht Kaffee 3 average Santos

uhig

Zueker
4 Dez nachm 6 Vhr Rüben Rohzucker 1 Prod

Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Dezember 16,70 Januar 16,65 März 17,10
Ruhig

Mai 17,35 Aug 17,76

Paris 4 Dez Rohzucker stetig 8890 neue Kondition 20,50
bis 20,76 Weißer Zucker stetig No 3 für 100 k25/8 Jan April 259 März Juni 25

Berliner Börse
4 Dezbr

Ergänzung zu den telephon
Meldungen im gestr Abendblatt
a

NBank Diekont

Amsterdam 3 Brüssel 4
Italien Plätze 5 Kopen

hagen b Lissabon 4
Madrid 42

Petersburg und
Warschau sh Schwed

Plätze 6 Norw Plätae 6

Berlin Wechsel ö2 Lombardä e

London 4
Paris 3

e v

Portug Anl III Spee

g Dez 265 Jan

Schweiz 6 Wien A4l2

Geldaorten und Banknoten
Müunz Dukaten pr St 9,72b2
Rand do doS Gulden Stücke öst do

Oold Dollars doImperials alte do
do do zu 500 Gdo neue pr St 46 2562
o do zu 500 GAmerik Noten 2u 1D
do Coup zhlb N T

Osest Bkn Abschn 2000K
Russ do do
do do

o do

zu 500 R 216,00b
do 5 3 u 1 R 216,0062

Skandin Bkn zu 100 Kr 112,2062
Russ Zoll Coup 100 G R 322 4002

kleine 322 4062

65,0082

Hentsche Staatspap Pſand
and Rentenbriefe Provinz und

Stndt Anleihen und Lose
D Reichs Schatranw

1905 unk 1307
do von 1904Bad St A Ol unev 09

do Präm Anl v 67
Bay r Präm Anl v 66
BremerAnl 1887,88,90 3 98 ,60620

/2Er Hess St A
Hamb Staats Rente

amort 1900
do do 1904

Lib St Anl unk 14
Oetpreußß Prov Anl

do doRheinprov XX XXI
Westt Prov II III IV
Teltow Kr Aul uk 15
Bermen Stadt Anl
Berlin St Synode 02
Enssel St Anl I 1901
Charlottenb 95 99 02
Esthen 8084 9095 96 02
Dortmundl 1891 98 03

r 1900 unk 10
o

Düsseld 88,93,94,00,03
Eisenach1899 unev 09
Frankfurt a M 1993
Giauchau 1894 1903 3 97 900
Halberstadt 1902 98 306
Köln 1900 unev 05 4 101,500

do 94,96 98 1901 03 3 98 750
Nürnberg St A 1903 3 67 608
Gachs Iäw Pfbr IIA

XXII X
do Kreditbriefe 4
do do 32 99,20Kur und Neumärkerf
Rrdbg Rentenbr 4 I02 20bz6

Pomm Rentenbriefel 4 102,20628
Vosensche do 4 102,50be G
Preußische do 4 1102 40628
BSächsische do 4 102 300
Sehlesische do 4 101,800
Braunschw 20 Tr Lose

Mark per Stück 225 5062
Köln Mind 3 Pr Anl 142 00 b
Meining 7 fl Lose A p St 52 4062

Auslündiache Fonds
Sändt Anleſhen und Lose

Argent Bisenb Am 99 89
o Anl v 1897

Chilen Anl v 1889
Ohines do v 18905

äo do Kleine
Griech 59 do v 31/84

do 59 do kleine
do 5 Gold te P I

s do Kleineinht

3

3 e
4

4

4

4

3

/2

4

3

4

3

4

z 98 ob
3 99,00
3 98 508
3 399 6062
3 98,256
3/2 98,00028
4

3 899,256
e 98 250

162,500
3 99,30
4

1

1/2 98,800

98,900

99,400
o8 so
153 00b26

99,10626

800

98,60d2

97,508

104,706

103 506

89,9022

t0s 608
52,900
52 900

Reihe
t4,40 h Pr Hyp A B abgk

London 4 Dez 96 Javazueker eterig looo 9 h 9 dRüben Rohzuckor etetig loco 8 sh 49 d

Spiritas
Nordhausen 4 Dez Branntwein loco 45 Vol für 100 f

ohne Faß ab Brennerei 66,50 67,50 r 67,50 68,50 desg40 90 Vol 1oco 59,00 60 00 Dez Sept 60 61
Hawburg 4 Dez Spiritus rubig Dez 18,00 Dez Jan

18,00 Jan Febr 18,00 0
Paris 4 Dez Spiritus stetig Dez 38,00 Jan 38,00 Jan

April 38,00 DMai Aug 38,75

Petroleum
Hamburg 4 Dez Petroleum fest Stand white loco 7,40
Antwerpen 4 Dez Schluß Rakffiniertes J weiß loco19,50 baB Dez 15,50 Jan 19,76 Fan März 20,00 Runig
New Tork 4 Dez e Petroleum Standard white inNew Vork 7,60 in Philadelphia 7,86 Retined in Cases 10,30 Creait

Balances at Oil City 1,68

lsnnaten Ole Fettwaren,
Bremen 4 Dez Sehmalz Loko Tubs u Firkins41 Pf in Doppeleimern 4154 Pf S kest
Hamburg 4 Dez Räböl ruhig verzollt 50,00
Köln 4 Dez Räböl loco 652,650 Mai 53,50
Antwerpen 4 Dez Schmalz per Dez 96,00
Paris 4 Dez Schlubbericht Rüböl ruhig Dez 56,50

Jan 56,50 Jan April 56,60 Mai Aug 66,75
New Vork 4 Dez Telegr Schmalz Western steam 7,80

Rohe und Brothers 8,00
Chicago 4 Dez Telegr Schmalz Jan 7,20 Mai 7,35

Wolle Raumwolle
Bremen 4 Dez Baumwolle stetig Vp middl Ioco 60
Liverpool 4 Dez Sehluß Baumwolle Umsatz 8000

davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz stetig
Amerikanische good ordinary ILieferungen stetig Dezbr 6,13

Dez Jan 6,43 Jan Febr 6,18 Febr März 6,22 März April 6,25
April Mai 6,28 Mai Juni 6,30 Juni Juli 6,32 Juli August 6,33
August Septbr 6,37

Metalle
Fisleben 4 Dez MR A Kupfer 169 172 3 per 100 kg

ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse
Hamburg 4 Dez Silber 88,00 Br 89,25 G
London 4 Dez Silber 295
Amsterdam 4 Dez hankazinn 92

u w J 2

51,60
99,608

Lape Geppor à es Conzdi Goidtisids et Afriics 587 De per
17,857 Dur Roodepoort 4,00 New Jagersfontain 7,8 TranMining and Gold Estates 1,25 Chartered 1,78 be Rang 33
Randmines 7,34 Shebas 10/3 llau

London 4 Pez Schlub Chilikapfer willig 77 Lst2 Mon 77 Zinn fest Straits 159/2 3 Mon 157 Bieit h
wer 177 engl e Zink r gewöhnl Marke 288 spez 287

asgow 4 Dez formittag Roheisen Mixed num swarrants 52 sh 7 d t s wers
Glasgow 4 Dez Sechlubß Roheisen

warrants Middelsborough 62 sh 2 d
Chemigche Produmkcte

London 2 Dez Chilisalp ord 10 sh 72 raff 11 sh I d

17 T 2 Dez Sehbluß Saneland Explorat

Wasserstünde 4 bedeutet über unter Null
Saale und Vngstrut

Artern Bräückenpegel 9 Dez 0,78 4 Dez 72
Weibenkfels Oberpegel 2,60 2,60do üUnterpegeil lTroiha 4 5 4 uAlsleben Oberpegel 3 2,60 4 2,681 21

do Unterpegoel 2,28 221 4t 1,84 182f 21Kalbe Oberpegel 1,88 4 1,801 81do Unterpegel 1,74 1,661 61
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldaun Tsor Fger Myhs
Dez all Wuchs l Dez Fall We

Budweis ſforgau 4 1,22Prag 46 5 Wittenberg 2,18Jungbunzlaul 0,066 1 Roßlau 1,70 189
Laun 0,291 4 Barby 2,18 8Pardubitz 0,000 2 Magdeburg 1,88 3
Brandeis 12 Tangermde 2,851 8Melnik 40,071 9 Wittenberge T 2,66 5Leitmeritaz 0,111 5 Dömitz Peg 3 1 2,26 6
5337 4 0,400 7 ILauenburg 4 2,2 5Dresden 0,98 4Aussi g Von den oberen Plätzen werden 11 em Fall gemeldet

er

Rumäàän An t koo o 250 a a do 2 Industrie An tien Reg Flaut 4 101 50 Raggner conv 1892 4 100,506
uman Anl ammort O ſberi Ghem T do do unk 06 4 99 do unk 07 4 162,00do do kleine 5 101250 do unk bis 1913 4 102,000 Chem Werkes 275 302 do do unk 08 m Hartm Maschinen 4eld Gron Papierf 9 165 o i ääthäh udo do v 1894 4 91,2562 Prenß Pkäb Bk S XX Annaburger Steingut t0 171 5020 Bismarckhütte 4 104,400 Helios elektr 4 80 3020

Russ Anleihe v 1905 4 87,406260 u XXI unk 1910 4 100 80620 Arehimedos ngu 4 156 do Braunschw Kohlen 4 1902 469 HIibernia 1903 4
do V 1890 II Em 4 do S XXV unk 14 4 102 90b26 x neben an Buderns Risenwerkel 4 flöchster Varbw 42 t 03 00Arenberg Berghau 35 730,9062 nwerke 100,906 ado Cons 89 25 u 10 r 4 78,1 0b20 do 8 XXVIIunk 15 4 103 006 Baleke Tell Burbach Gewerksehb 5 e e Hohenfels Gew 5 104 300do conv Obligat 7150be do S XXVI unic 14 33 100,7500 ehe LelleringeCo s es vor gorvr Gebr Körting ic C 00,75 Charlott Wasserw 4 lebr Körtin /2 102 700Sehwed St R A v O4 32 do n unk 12 /2 97,000 s r kepo de Continentale do 4 102 250 Crupp Gussstahl 4 101900
Buſcar Stadt A 88 ev 4 98 25023 90 Kl Obl unk 08 4 90220 Hannenbaum 4 100 250 anrahütte 4 101 50o 8 äo kleine i 98 o do Com Obl II b 100 4 103 750 35 per ha e Dessaner a I e ndw Löwe Co 4 105 be
Buen Air do 500 a 490 do IVunk 12 335101,508 o Königot z 6 122 00 r do 1892 4 06 10b2 Faphtha Gold Aml 4 98 39
do do 100 I ar 93,900 do do III unk 12 8 89 500 Seborg Br do 18098 4 Wene Bod Ges 4959,804 i W B C IX IX do Pkefferberg Br 14 237 25620 4 2 g 2 1I issab do v 86 2000 M 4 86 25620 W B C 8 IX IXa T 167,800 Breslauer Oilfabrik 4 81 008 Deutsch Atl Tel Ges 4 100,400 do do 3 95 006

Wien Stadt Anl v 98 4 98,808 do 8 VI unk v 08 3 96,900 o Spritfabrii 15 260 2502 Dtsoh Bierbrauerei 42103 4a0o8 Norddeutsehb Lloyd 4 102 390
Schwed Hyp Pkdbr do S X von 4905 1 4 t03 000 I Breuer Maseh Fabr 6 137 25020 do Kabelwerkeo 42 101 100 do do 1100 500

kändb 4 100 3062 Sächs Boden Oredit Caroline b Ottleben1 x Donnersmarckhätte 4 97 500 do 1902 4 100 5062ündb 3 S II unke b 1909 4 103 600 eben t5 335 00bz0 3do do rückz 103 4 u r Charlotth Wasserw 15 327,50brajPortmund Union 5 111,758 Obersehl Risenb B 4 102 628
v V a do S II unk b 1908 3 99,000 be Jute Spinn do do 4 99 g08 Rombacher Hüttenw 42 104 50620Ungar Spark Pf IV V 42 Sei p U eutsche Jute Spinn 10 184 o09620 uo do I trl 97,106 er t v do Spiegeiglas Ges 14 271 ob Ploktr iet Ges 4 750 Rybnicker Steink Ahu 8 III u V 4 00 sob0 re in F do Licht u Kraft 42103 o09 Sohalker Gruben 1100 700Barleitta 100 Lireſfr MpsSt 20,500 do S VI unk b 12 4 102 ſog W resdn Gardin F 12 182,750 d d c 10 4 a d 18981 4 02Freibu 15 Frs er 70 on do Ser r unt b os zu 9 do Strassenbahn 8 186,50 0 0 UunſE 1 4 104,206 O O 206298,000 ärkopp Bielet M 28 452 Gelsenkireh Bergw 4 101,900 do do 1899 4 00 70dr0Oeset 1858 Kredit fr e Westd Bode 1 p Bielek M 52,00b20estd Boden Credit ä 8 i Georg Mar Bergw 4 103 408 do do 1903 4 100 60528do 16860 L 2090 409,00b 8 II kündb 4 01 000 Dässeldorfer Eisenh 0 125,10 Sohuokert Bielttr 4St 4 21 h t Düsseldork Waggonf 17 290 40d2 o do 4 z Fehuekert Ploktr 72l do Ser I 4 100o 800 Hort Macte hin Ges f Elektr Untern 4 99 90 do do 4/2 102 100Bekert Masel F 9do 1864 Lose fr Mpst ckert Maschineun F 51 50 h186 ſtr eup do Ser V unk b 09 4 10t,808 ſper do do 4 102 0062 Siemens Halske 4 1102 5062Russ Präm Anl do Ser Vi unk b 10 4 102 006 ierkeld Farben j30 530 500 un I1864 5 D o via x do Papiertabrik 20 263,00 e werkseoh D Kaiser 4 Nnion Blektr 42 102 700

S Ser IIT unk b O5 3 än amb Amerik Palcf 4 101 600do Ser IV un b 07 3/2 97200 Faoon a tat 47 do do ar 03 46620
Westpr ritter I IB 100,200 en n i s 1a5 o2 reun asch conv 332,000 e v mIypoſhekenbank Pſandbrlefe Fritzsche Bueclhrbind 0 64,250 J Sächsfsche Bank 6 1338,508

u Obligationen Bank Alctien 127,00b20 Leipziger Bövrse e e r 150 000r elsenk GuBstahl 113,50d2 ogtländ Bk Plauen 201,006Berl Hyp 80 abg 4 99 75hb20 Barmer Hanſr Voroſn G 135 00 Gerresh Glashütten 7 219 90d2 4 Dezbr 1905 Zwicekauer Bank 6

do do do 3 94,006 e io v 1904 Ser T i on corzg Braunsehw Bank 5/6117 256 Gladbach Woll Ind ſt4 168 600 e Hrzl Altenb Landesranngohweig en r rerirataet 6 107 20 c v Heutsche Fonds banic Obſigat 3/2 100 250e oburgerKreditbenk 96,000 revenbroich Maseh 258 äzehbs St An v Iv551 3 4 258 j do do do 8 IV 32 100 250o eun 4 02 280 Daneiger Frivalbante 9fe 185 00 e Irieshoim ich tron ſug 264 so 49 Tee2 äg er Zu 68 200 anpanſe t Hres en
a s r x x u z 96 500 Dtseh Asiat Bank 10 180 506 landelsg f Grundb O 297 6020 tenb Stadt Anl v Hyp Oblig gar 3 e 97 509o S t r xv 3 9575420 Diseh Eff W Hahn 5 113 106 Hanss Dampfsehitfe 8 e 80 1699 I I 4 es so 7o s xix zig 95 7 do Hypoth B Berl 7 147 000 Haärb Wien Gummi 1246269 50026 Shemnitz St An 89 zu 98 900 Incdbitsſrie Altes T
10 S XX un v 19010 3 e 95 750 Gothaer Privathank 6 123 50 Hlarkort Bertz w Ges 11 185 s 0 do 1902 unk 07 3772 99 000 en Akt Braner 9 177,50
u B Ptab VII 4 100 5096e0 Hamb Hypoth B 8 173 506 Hedwigshütto 12 187 5020 do do 1874 conv z 99 908 Cröllwitz Papierfab 15

do u unic z201 4 101,75626 LübeckerKommerzb 7 138 500 IIein Lehmann 0 126,756291 40 do 1879 conv 3 99 008 Spitzenfab Hpz I 18 274 508
do XIV un b 4 iog ob Meining Hypoth B 7 182 75te Herbrand Gaggont 81129 90 28 re St A 1900 ab 3 58 708 Gera Jutespinn t A 24 351 508

cIit e 3 o 250 Freuß Hypoth A B 5 124 00bz8 Hoffmann Stärke ſl2 210608 o o 1906 4 103 908 do do Lit 18 259 50053 u A zu 95 500 do Pfondbriefb 7 147 25226 e 73 h era o r 188 3/2 95 z Germania d F Chem o lin goa
ehe Westdtseh Bod Kr 62 144 000 otelbetriebs Ges 2 72 25 196031 3 98 508 Glauziger Zuekerfab 2 122,508Sothaer r l 3921 le Bergbau 14 365,506 v e 7865 je Gohls Bierbr St 6 139,009

F VI u InowraziawÜesteinsalz 5 134,00b do 1897 Ser 1 5 87 500 do do Prior A 6 139 006do o c zu Herlsehe Bisenb Frioritäten Körting Gebr s 1136,00 10 a 1876 81u 87 3 99600 Golzern M St A 7 132500do do III u IV 3 22 400 ILauehhammer conv 8 166,7562 ß s II r l a o n Körbisdorf Zuekerf 9 135 503do do VIu VII 4 hooa0 rer 5 n h do 1890 8 II v 87 3 99 608 Kor ih AnN IX IxX k o9 4 101,006 IIalb Blankb 1884 C 3 Linke Wagenbau 12 392 25 do 1897 Ser II A i 99 696 Leipzig Vereinshr 115 258,50 t
O u IXa unk üb Bächen v 19021 3 IMgdeb Bau u Kr B 5 95 10b26 i v s A 1638 z 99 258 Maizfabr Schkeudit 6 146 500an e Magd Wittenb St A 3 fagäeburg Berg w 28 r I Jer I Zu 59 295 Schönh Sächs Webst 14 252 903

T d T Starg Küstr 061 321 do do St Prior 2s 18971 z 90 296 Fr Schulz fr Leipzi at 235 750do S VII 32 57,300 Küstr u 1906 à do St Am 1897 31/2 99 256 Fr Schulz jr Leipzi 21 235 75o o Allg Gas 7 138 800 al a z8 Stöhr Co Kammwg 5 170 087 r er o WUüktenwerke 9 0s 50528 88 e je e i 1 aripger Gange 15 288 000r zu c 4 101 75020 Peutsche Risenb Stamun Alst do Straßenbahn 7 180 o 1897 Ser III 4 103 106 Tittel Krüger 2 122 754
Z r AMassener Bergbau 4 132,5002 1201 l t Wernehs abe St 7 118 400do S 401 450 4 I03 25b29 z 3 a liesa St Anl 1891 98 3 2 93,750 nen J A Sti i 95 Futin Lübeck 3 88,250 NMechan Web Zittauf 8 133 2526 Wurzen do 1893 1902 3 99000 Kemmg Vorz A 9 142,008
43 8 u 336 i fen Rawiisen Et 992 80 3620 Mi Geneset Tel F 7 14s So e ai J 3 g vrii 102 900 Nordh Wernig Lit A al 94 o0 Müller Speisefett 16 275 39831 isenbnhbne staenen Aktien Ohikn von Irbäeieturäe es
e x 4 lioz o Neu Bellevue i W freo 1560 ob Topiitz 500 5 229,006 eao g VI unk b ös 97 90028 Nordd Riew St Alt 2 22 30 n Norabann 5 Zuenb Altt Brauerei 4 102,256leckl v s V 4 rot 900 Auvländ FEiaenb Prioritüten do do Vorz Akt 5 96 253 u nd Lit A 128/21294 o00 Cröllwitz Papierfab 4 S
r do za eonv 3 95 2590 Anatol Bun a Nordd Jute Sp Lit A 6 123 t an 48 Iit B i2 282,000 Dampfbr Zwenkau 4 102,5003 natol Blm I kleine 5 103 40226 do do Lit R 2 252 t är Lei Strassenb 4 102 256lein Hyp Bk S II 4 1100,4608 do Ergà klei 6 a b irnz Köllaeh 6 114,0060 r Leipz Strassend e v 4 ſioo on oemr Pale 45 dann a rag Hax Pr A einz Baumw Sp 4 r 103 vona VII r b 1996 4 100 40 entr C Be r2 49 Nürnbg Herkulesw 9 135 t r do Centraltheater 5 86 508e van bis 4 e e r rz 29 3 Obersehles Chamottel 9 do Eektr Weruel Ahdo un v 1014 1 103 Doh re u 1884 4 77,506b2 Oppelner Zement 9 j123 996 Arac Bineub Pröor OhI do Olekt Strassenb 4 101,750
do eonv 3 97,60026 t e b ar 3 e 220 Petersb elekt B St A 86 25b28 Ausig Tepl 96 Gold 3/2 94,050 do Kammgarn Sp 4 101,608
do uneonv b 1905 3 97 o c ark As V 1889 4 77 1ob6 do do Vorz Akt 7 125,30628 Bäöhnn Nordbahn 1903 3 94 000 Malztnbr Sehkeudit 4 101,250
do un äb b 1907 97 00be0 e r Beichelt Metalſsehr 11 212 000 do 1462 Gold 4 101 o0b ans Gewkseh G7ev 4 101,500
do X uney v 1913 V 97 60de0 aeedon Gold Prior 3 54 60520 Rhein Spiogelglas M 8 190,50 Busehtiehr 1896 stkr 4 100 856 do do 18765/79 ev 4 101,606
itterd Bog c a ä r do do kleine 3 67,75 RKh Wesltf Sprengst 13 227 96529 Hux Bodenb 93 stfr 3 81,009 do do 188 4 I10t,700
i z a wo e Kor oren Ioskau Kasan 4 77 2082 Säcohs Gussst Höhlen 15 277,09620 do 1891 stfr Silber à 99,458 do do 1893 4 101,600a V un W 40 Kiew Wer uk o 4 77 5002 Santa Zomentfabe bie 153,900r J do Golg 4 t00 so do o 1807 4 o es

v h n ne do Smolensk 4 81,9002 Sein Leinw Kramsta 42 139,500 o Em I 1869 5 109,600 do do 1902 4 1103,256
re r m Mt do Wind Ryb unk o9 277 2062 Schles Zinkh St Pr 19 432,000 o Em II 1871 5 109,006 INaumbg Brk Oblig 4 000ao 8 x uns u 90 720 e 3 Sehöfferhot Br Mainaſt1 I175 50b20 do Rm IFT 1874 Gold 5 r Co Heipzig Ae 102,758
rnhao g z u 4 z30 zterr Fra St B alte 3 89,008 Sehöneb Fr Terr G 12 188 5002 Grag Kötl Em IV 78 2 78,000 Tittel Krüger 4 100,09
r du r J V rz t do do v 1874 3 87,500 Schnbert Salzer 20 322 ob do w 19592 4 lie6 ooo Zejtger Par u Soldo do S X r2 110 o8 v do do v 1885 3 686 00 Sehwartzkopft Mseh 106 240 60 me de III 5 e do do v 1895 3 83 200 Stollwerek Gh A 6 122 60620 n Koen Akten Prioritüten42 S 4 lag c do I u II 5 tio zog Strais Spiel St Pr 7 122750 Frl Ritterson Kr V
je 8 X VII 5 s 4 o Sonne do do Gold 4 I165 250 Terr Ges Halensee freo 2980,00 do do 3 98,350 Erzgeb Steink V 415 1120 00
o x 14119 4 i01 305 Qrel Guriasl ovl v 89 77,10 V Chem Werk Charl 12 214 506Landst Bank Bautzen 3 100,000 Gered Stkb V St A 13,50 396,008

s x 25 4 hie t Portg v 1880 abg I 4 600 Ver t lege 15 150 50b20 Leipz H B u Anl s do do Pr A I 48 363,008
o 8 e 32 r i 81,0002 V Köln Rottw Pulv ſ16 278,75 8 E unk b 1906 97,700 do do do II 43,50 766 00843 unk b 191 u r do Uralsk v 88u b 09 4 60 50020 V Stahlw Zyp u Wis 10 186,60b26 do S VII do s 97,600 Kaisergrube b Gers
5 xv e 94 Russ Süchosthahnv 01 4 77 o Voigtl Masch St Akt 9 177 5060 do 8 X do 1913 /2 97,800 dorf St A 6 a55,00040 a zu 94 s0 Kuss Südwestbahn 4 77,5062 do g do Vorz A 9 177,50b20 do g B und 0 4 162,900 do 4o Pr x 21 h

n u conv n Rybinsk unke b 1906 4 77,25 Westtfäl Kupfer 6 126,756e do S D 4 02,800 Operhohnd Forst 010,0053r r v 1880 4 hioz ior Südösterr 590 Oblig 5 106 2066 Westl Boden Ges 4 121,00 b do 8 F unk b 1906 4 102,700 do Schader 10 172,000
h r Weliwaren Mlericur l16 227 0082 do S III do 1808 4 102,700 wie Oberhohnd 300 4300 dodo v 1903 o 1912 a Türk Bagdad A I 4 88 25520 ne do Pa S I ulr 10 4 102,500 Zwleok gt Vereinegt 120 1335,06do v 1686 89 94 3 95 Warsch W I 4 89,000 j 9bntionen von Induutri e S wdo v 196 do 1909 3 96,00 Gesellschatten Bnunk Alten Friedens r Meuselw 7do v 1904 nie b 1015 370 97,500 Akt Ges f Anſi Fabr ſ Hank F Grundb pz Se 139,750 gllt rauh Geb 18 332930

do Centr Boden Ausländ Bisenb Stamm Akt do do 4 103 5600 Leipz Baubank V u MousalLomm Obl 4 Allgem Elektr Ges 4 100,7509 J Immob Voreinsgi in5 n 0 Ges 0 181,7650 i A 14765,00v 87 21 98 90 Anatol Eisenb volle s do do e Löbauer Bank 8 1116,600r ikes el 99,206 I do do h 5 halt Kohlenwerkel 0 00 100 lOborlausitzer Bank 7 do Co Prior Akt ios 1760 o

z

a
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